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Landesliga Damen Hannover

SV Frielingen : TSV Loccum 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Landesliga Damen Hannover traf der SV Frielingen am vergangenen Montag im 11.
Saisonspiel auf den TSV Loccum. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
22:23 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Meike Haßelbusch, die durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nowak / Hainke hatten ihre
Gegnerinnen Müller-Dreeke / Fahrenholz beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Wie deutlich der
Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Müller-Dreeke / Fahrenholz im gesamten Match nur 5
Punktgewinne gelangen. Kaum Chancen hatten Kolbien / Öhlschläger beim 10:12, 11:13, 3:11
gegen ihre Kontrahentinnen Lehrack / Haßelbusch. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige
Herangehensweise hatte Silvia Nowak beim 3:0-Sieg gegen Meike Haßelbusch von Beginn an.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Lorena Hainke gegen Conny Lehrack, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Andrea Kolbien überzeugte im Einzel gegen
Ingrid Fahrenholz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da Petra Müller-Dreeke danach nicht
antreten konnte, verbuchte Birgit Öhlschläger einen kampflosen Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspielerinnen des SV Frielingen und des TSV Loccum in die Box. Kaum Chancen hatte
wiederum nachfolgend Silvia Nowak bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin
Conny Lehrack, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Erfolg verpasste Lorena Hainke bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Meike Haßelbusch. Da Petra Müller-Dreeke dann nicht antreten konnte, verbuchte
Andrea Kolbien einen kampflosen Sieg. Der neue Zwischenstand war 5:4. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Ingrid Fahrenholz war für Birgit Öhlschläger letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Conny Lehrack war für
Andrea Kolbien letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen weiteren
Punkt erhielt derweil der SV Frielingen, da Silvia Nowak ihr Einzel kampflos verbuchen konnte. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Lorena Hainke und Ingrid Fahrenholz, die Lorena Hainke
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Birgit Öhlschläger und Meike
Haßelbusch holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Nicht so gut lief es für Birgit Öhlschläger beim 7:11, 2:11, 8:11 gegen Meike
Haßelbusch. Das musste man neidlos anerkennen. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Frielingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.02.2023 gegen die SG
Ronnenberg an. Für den TSV Loccum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Hasede am 17.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:14 geht.

 Statistik:
 SV Frielingen

Doppel: Nowak / Hainke 1:0, Kolbien / Öhlschläger 0:1 
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Einzel: S. Nowak 2:1, L. Hainke 1:2, A. Kolbien 2:1, B. Öhlschläger 1:2 
 TSV Loccum

Doppel: Müller-Dreeke / Fahrenholz 0:1, Lehrack / Haßelbusch 1:0 
Einzel: C. Lehrack 3:0, M. Haßelbusch 2:1, P. Müller-Dreeke 0:3, I. Fahrenholz 1:2


